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Motivation 

Möglichkeiten der Teilhabe, auch bei körperlichen 

oder kognitiven Einschränkungen, sind ein zentra-

les Element für ein selbstbestimmtes Leben im 

Alter. Zahlreiche Lösungen fokussieren auf techni-

sche Hilfen innerhalb der Wohnung, aber nur 

wenige adressieren das umgebende Quartier.  

Ziele und Vorgehen 

Hier setzt das Projekt „UrbanLife+“ an. Das Pro-

jekt zielt darauf ab, die Selbstbestimmung und 

Teilhabe von Seniorinnen und Senioren im öffent-

lichen Raum zu verbessern. Dazu sollen städte-

bauliche Objekte in Mönchengladbach mithilfe 

innovativer Ansätze der Mensch-Technik-

Interaktion (MTI) in „smarte“ städtebauliche Ob-

jekte transformiert werden, die Seniorinnen und 

Senioren bedarfsgerecht technisch unterstützen 

und es ihnen ermöglichen, sich sicher in der Stadt 

zu bewegen. Zu den adressierten Lösungen zählen 

zum Beispiel Straßenlampen, die ihre Helligkeit 

dem Sehvermögen der Passanten anpassen, 

Gehwege, die Fußgänger mit Handicap sicher an 

Gefahrenstellen vorbei leiten, oder Systeme, die 

ihre Benutzer bei Schwäche- oder Schwindelanfäl-

len zur nächsten freien Sitzmöglichkeit führen. 

Innovationen und Perspektiven 

Kennzeichnend für das Projekt ist, dass keine In-

sellösungen entwickelt werden, sondern ein um-

fassendes Gestaltungskonzept für seniorenge-

rechte Stadtquartiere erarbeitet, umgesetzt und 

evaluiert wird. Dazu werden die wichtigsten loka-

len Akteure mit MTI-Entwicklern zusammenge-

führt, so dass neue, quartierbezogene Wertschöp-

fungssysteme entstehen können. 
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